
 

Einladung zur  
Gemeindeversammlung 
Donnerstag, 21. Mai 2026, 19.30 Uhr in der Aula 

Sehr geschätzte Bürglerinnen und Bürgler 

Wir laden Sie herzlich zur Gemeindeversammlung vom Donnerstag, 21. Mai 2026 
um 19.30 Uhr in der Aula Bürglen ein. Wir freuen uns über Ihr Interesse an den Ge-
meindegeschäften. 

Zu den einzelnen Traktanden erhalten Sie nachstehend einige Erläuterungen. 

Die Unterlagen zur Gemeindeversammlung sind unter www.buerglen.ch abrufbar. 
Die detaillierte Jahresrechnung der Einwohnergemeinde kann bei der Gemeindever-
waltung Bürglen eingesehen oder bestellt werden.  

 

 
Bürglen, im Mai 2026 

GEMEINDERAT BÜRGLEN 
Claudia Gisler-Walker, Gemeindepräsidentin 
Esther Arnold, Gemeindeschreiberin 

 

  

 



Traktanden 

1. Orientierungen 

2. Einbürgerungen 

Bericht und Antrag des Gemeinderats 

3. Wahl der Rechnungsprüfungskommission (Amtsdauer vom 01.07.2026 bis 

30.06.2028) 

Bericht und Antrag des Gemeinderats 

4. Kreditbegehren in der Höhe von Fr. 170’000.– für die Sanierung der Erschlies-

sungsstrasse Loreto  

Bericht und Antrag des Gemeinderats 

5. Ablage der Jahresrechnung 2025 der Einwohnergemeinde Bürglen 

Bericht und Antrag des Gemeinderats und Schulrats 

6. Umfrage 
 

  



Traktandum 2 
Einbürgerungen 

Gemäss Art. 9 Abs. 1 des Gesetzes über das Kantons- und Gemeindebürgerrecht 
(Kantonales Bürgerrechtsgesetz, KBüG; RB 1.4121) i. V. m. Art. 5 Abs. 2 lit. k der Ge-
meindeordnung Bürglen ist die Gemeindeversammlung für die Erteilung des Ge-
meindebürgerrechts zuständig. Der Gemeinderat unterbreitet der Gemeindever-
sammlung die nachfolgenden Gesuche zur Behandlung: 

Lulya Hagos, eritreische Staatsangehörige  

Frau Lulya Hagos, Jahrgang 2001, geboren in Eritrea, lebt seit 14 Jahren in der 
Schweiz beziehungsweise im Kanton Uri. Seit 19. Dezember 2014 ist sie in Bürglen 
wohnhaft. Sie ist gelernte Detailhandelsfachfrau und aktuell als Chefmetzgerin tätig. 

Hyabel Hagos, eritreische Staatsangehörige 

Frau Hyabel Hagos, Jahrgang 2006, ist in Eritrea geboren. Sie lebt seit 14 Jahren in 
der Schweiz beziehungsweise im Kanton Uri. Seit 19. Dezember 2014 ist sie in Bürg-
len wohnhaft. Sie hat die Ausbildung als Detailhandelsfachfrau abgeschlossen und 
ist heute als stellvertretende Filialleiterin tätig.  

Hagos Woldemariam, eritreischer Staatsangehöriger 

Herr Hagos Woldemariam, Jahrgang 1981, ist in Eritrea geboren. Der Wohnsitz von 
Hagos Woldemariam befindet sich seit 14 Jahren in der Schweiz beziehungsweise im 
Kanton Uri. Er absolvierte eine Lehre als Koch und arbeitet heute als Sous-Chef. 

Muhammed Aythman Al Husain Ali, Staatsangehörigkeit unbekannt, 
mit Kind Ahmed Al Husain Ali, palästinensischer Staatsangehöriger 

Herr Muhammed Aythman Al Husain Ali, Jahrgang 1984, ist in Irak geboren. Das Kind 
Al Husain Ali Ahmed, Jahrgang 2025, ist in der Schweiz geboren. Der Wohnsitz von 
Al Husain Ali befindet sich seit 12 Jahren in der Schweiz beziehungsweise im Kanton 
Uri. Seit 1. September 2020 ist er in Bürglen wohnhaft. Er ist beruflich als Betriebs-
angestellter tätig. 

Antrag 

Der Gemeinderat hat die Einbürgerungsgesuche geprüft. Die gesetzlichen Voraus-
setzungen für die Erteilung des Gemeindebürgerrechts sind erfüllt.  

Der Gemeinderat beantragt, den Einbürgerungsgesuchen zuzustimmen.  



Traktandum 3 
Wahl der Rechnungsprüfungskommission (Amtsdauer vom 01.07.2026 bis 
30.06.2028) 

Die Wahl der Rechnungsprüfungskommission erfolgt gemäss Art. 44 der Gemeinde-
ordnung Bürglen an der Gemeindeversammlung.  

Die zweijährige Amtsdauer der Rechnungsprüfungskommission läuft am 30. Juni 
2026 ab. Somit sind für die kommende Amtsdauer sämtliche Mitglieder neu zu wäh-
len. Die Rechnungsprüfungskommission besteht aus dem Präsidium und vier Mit-
gliedern und setzt sich zurzeit wie folgt zusammen: 

 Georges Danioth, Löwenmattweg 9 Präsident (Rücktritt per 30. Juni 2026) 

 Kurt Rohrer, Grossgrund 26 Mitglied (Kandidatur als Präsident) 

 Toni Baumann, Mattenstrasse 40 Mitglied 

 Gustav Planzer, Hirzenboden Mitglied 

 Thomas Arnold, Gerbe 4 Mitglied 

Der amtierende Präsident Georges Danioth hat den Rücktritt aus der Rechnungsprü-
fungskommission erklärt. Kurt Rohrer kandidiert als Präsident. Die Mitglieder Toni 
Baumann, Gustav Planzer und Thomas Arnold stellen sich für eine weitere Amtsperi-
ode zur Verfügung. 

Es ist somit ein Sitz in der Rechnungsprüfungskommission neu zu besetzen. 

Der Gemeinderat darf Kurt Rohrer als Präsident und die bisherigen Mitglieder zur 
Wiederwahl vorschlagen. Dazu wird an der Gemeindeversammlung ein neues Mit-
glied zu wählen sein.  

  



Traktandum 4 
Kreditbegehren in der Höhe von Fr. 170’000.– für die Sanierung der Erschliessungs-
strasse Loreto 

Ausgangslage 

Die Erschliessungsstrasse Loreto ab der Klausenstrasse bis zur Loretokapelle befin-
det sich im Eigentum der Einwohnergemeinde Bürglen. Die Einwohnergemeinde ist 
damit für den Unterhalt und die Verkehrssicherheit der Strasse verantwortlich. Die 
Strasse dient in erster Linie als Zufahrt zu den Wohnhäusern. 

Der bestehende Fahrbahnbelag weist zahlreiche Schäden auf. Im Rahmen einer Zu-
standsbeurteilung wurden unter anderem Belagsflicke, Risse sowie Deformationen 
festgestellt. Stellenweise ist der Belag netzartig gerissen und beginnt einzubrechen. 
Über die gesamte Strecke bestehen mittlere Verformungen, teilweise in Form von 
Spurrinnen. Zudem ist heute keine kontrollierte Strassenentwässerung vorhanden. 
Das Oberflächenwasser gelangt über das Trottoir direkt in die Kantonsstrasse. Auch 
die hangseitigen Blocksteine befinden sich in einem schlechten Zustand. 

Der Belag wurde örtlich wiederholt instand gestellt und Risse wurden ausgegossen. 
Unter den heutigen Verhältnissen stellen sie jedoch keine nachhaltige Lösung mehr 
dar. Es ist zu erwarten, dass sich der Zustand der Strasse bei weiterer Nutzung zu-
nehmend verschlechtert und spätere Instandsetzungen mit höheren Kosten verbun-
den wären. 

Anlass und Zielsetzung 

Auf dem Grundstück des ehemaligen Restaurants Kinzigpass entsteht zurzeit eine 
Überbauung mit zwei Doppeleinfamilienhäusern. Dadurch ergibt sich die Möglich-
keit, die Sanierungsarbeiten an der Strasse zeitlich mit den angrenzenden privaten 
Bauvorhaben zu koordinieren. Mit dieser Abstimmung können Synergien genutzt, 
Mehrfachaufbrüche vermieden und die Belastung für die Anwohnerschaft möglichst 
gering gehalten werden. 

Mit dem Bauprojekt werden hauptsächlich folgende Ziele verfolgt:  

 Ersatz des schadhaften Belags und damit Gewährleistung einer einwandfreien 
Nutzung ohne tiefgreifende Unterhaltsmassnahmen für die nächsten Jahrzehnte 

 Sicherstellen der Strassenentwässerung 

 Keine weiteren Werkleitungsbauten in der sanierten Strasse für die nächsten 
Jahre erforderlich (ausgenommen unvorhersehbare Ereignisse) 

 Koordination der Bauarbeiten mit angrenzenden privaten Bauvorhaben zur effi-
zienten Umsetzung 



Gestützt auf diese Ausgangslage hat der Gemeinderat beschlossen, ein Sanierungs-
projekt ausarbeiten zu lassen. 

Projektbeschrieb 

Das vom Gemeinderat beauftragte Ingenieurbüro erstellte ein Bauprojekt und er-
mittelte die Baukosten. Das Projekt wurde durch die kantonalen Fachstellen vorge-
prüft. Der Kirchenrat Bürglen wurde zur Stellungnahme eingeladen.  

Der Sanierungsperimeter umfasst die steile Erschliessungsstrasse ab der Klausen-
strasse bis zur Loretokapelle und beträgt rund 50 Meter.  

Strassenbau / Strassenquerschnitt  
Der bestehende Strassenbelag wird abgetragen und durch einen vollflächigen bi-
tuminösen Belag ersetzt. Nur bei Bedarf wird lokal die Fundationsschicht erneuert. 
Der bestehende Strassenquerschnitt sowie der Ausbaustandard der Strasse bleiben 
unverändert. 

Entlang der gemeinsamen Grundstücksgrenze der Parzellen L562.1205 / L1878.1205 
und L1879.1205 wird als Randabschluss eine Stellplatte versetzt. Ein Ersatz der Stell-
platte erfolgt punktuell entlang der gemeinsamen Grundstücksgrenze der Parzellen 
L562.1205 / L564.1205.  

Das bestehende Längsgefälle wird aufgrund der vorhandenen Liegenschaftszufahr-
ten und Geländehöhen beibehalten. Dieses Gefälle beträgt rund 17 % und entspricht 
nicht der Norm. Aufgrund der örtlichen Gegebenheiten kann die Neigung kaum ab-
geflacht und optimiert werden. Das minimale Quergefälle von 2 % wird wo möglich 
optimiert. Die möglichen Optimierungen sind aber durch die seitlichen Anschlüsse 
beschränkt. 

Ein- und Ausfahrt in die Klausenstrasse  
Im Bereich der Ein- und Ausfahrt in die Klausenstrasse ist eine Gehwegüberfahrt 
nach den Normalien des Amts für Tiefbau vorgesehen. Die Sichtweite in Richtung 
Spiringen tangiert heute unwesentlich die Böschung. Diese Sichtbehinderung wird 
durch einen geringfügigen Abtrag in der Böschung verbessert.  

Entwässerung  
Das Oberflächenwasser der Erschliessungsstrasse wird neu vor dem Trottoir über 
eine Entwässerungsrinne und einem Schlammsammler gefasst. Der Schacht wird an 
die vorhandene Strassenentwässerung der Kantonsstrasse angeschlossen. Damit 
wird die heute ungenügende Ableitung des Oberflächenwassers verbessert. 

Werkleitungen  
Sämtliche Werkleitungseigentümer wurden bezüglich Ersatz- oder Ausbaumassnah-
men zur Mitwirkung eingeladen. Die Swisscom Schweiz AG verlegt ein Kabelschutz-



rohr. Bei den übrigen Werkleitungseigentümern bestehen keine Bedürfnisse, an ih-
ren bestehenden Werkleitungen innerhalb des Strassenkörpers Anpassungen vorzu-
nehmen.  

Massnahmen Blocksteinmauer  
Hangseitig befindet sich auf einer Länge von ca. 20 Metern eine Blocksteinmauer 
aus Natursteinen zur Sicherung der Böschung. Die Mauer ist sanierungsbedürftig. Es 
sind beispielsweise bereits einzelne Steine und Fugen ausgebrochen. Im Sinne der 
Substanzerhaltung an der Umgebung der Loretokapelle muss diese Mauer erhalten 
bleiben. Zur Erhaltung des bestehenden Charakters ist vorgesehen, die Mauer unter 
Wiederverwendung der vorhandenen Blocksteine instand zu setzen. Um den Ur-
sprungscharakter beizubehalten, erfolgt die Mauer im Trockenbau ohne Beton. Die 
Hinterfüllung und die Verdichtung der Mauer erfolgen mit geeignetem Sickermate-
rial. Die Blockmauer befindet sich nicht auf der gemeindeeigenen Parzelle 
L562.1205, sondern auf dem Grundstück der Parzelle L564.1205, das sich im Eigen-
tum der Römisch-Katholischen Kirchgemeinde Bürglen befindet.  

Bestehende Strassenbeleuchtung  
Bei der bestehenden Strassenbeleuchtung besteht ein geringer Anpassungsbedarf 
am Sockel des Kandelabers. 

Projekte im Umfeld  

Auf dem Grundstück des ehemaligen Restaurant Kinzigpass entsteht eine Überbau-
ung mit zwei Doppeleinfamilienhäusern. Gemeinsam mit den geplanten Sanierungs-
arbeiten ergibt sich so die Möglichkeit, Synergien zu nutzen. Geplante Massnahmen 
am Sanierungsprojekt erfolgen voraussichtlich mit den Umgebungsarbeiten der 
Überbauung oder werden im Anschluss umgesetzt. Die zeitliche Abstimmung der 
Bauarbeiten mit diesem Vorhaben ermöglicht eine koordinierte Umsetzung. 
Dadurch können Mehrfachaufbrüche vermieden und die Bauabläufe insgesamt effi-
zient gestaltet werden. 

Landerwerb 

Für die Instandsetzungsmassnahmen ist kein Landerwerb notwendig.  

Terminplan  

Die Realisierung ist voraussichtlich im Herbst 2026/Frühling 2027 vorgesehen. Die 
Bauzeit beträgt rund fünf bis sechs Wochen. 

Damit die Bauzeit möglichst kurz und die Bauarbeiten effizient und in guter Qualität 
umgesetzt werden können, ist teilweise eine Vollsperrung für alle Verkehrsteilneh-
menden erforderlich. Die Anwohnerinnen und Anwohner werden rechtzeitig über 
die Umleitung und Ersatzparkplätze informiert. Die Bauphasen inkl. Verkehrsführung 



und die Baustellenerschliessung werden im Ausführungsprojekt zusammen mit dem 
Bauunternehmer festgelegt.  

Kosten 

Die Kosten für das Bauprojekt setzen sich wie folgt zusammen: 

Baukosten  Fr. 115’000.– 

Baunebenkosten (Beweissicherung, Geometer, etc.) Fr. 6’000.– 

Unvorhergesehenes (ca. 10 %)   Fr.  10’000.– 

Honorare und Nebenkosten  
(Phasen Bewilligung, Submission, Realisierung)  Fr. 25’000.– 

Organisationskosten Bauherr  
(Öffentlichkeitsarbeit, Kommunikation)   Fr.  1’000.– 

Total exkl. MwSt.   Fr. 157’000.– 

MwSt. 8.1 % (gerundet)   Fr.  13’000.– 

Kreditbegehren brutto   Fr. 170’000.– 

Kostenstand: 12. März 2026, Grundlage Bauprojekt, Kostengenauigkeit ± 10 %  

Antrag 

Das Sanierungsprojekt sichert die Werterhaltung der bestehenden Anlage, erfüllt die 
Anforderungen für die nächsten 15 bis 20 Jahre und trägt den finanziellen Mitteln 
der Gemeinde Bürglen angemessen Rechnung. Das Projekt ist in der Finanzplanung 
nicht enthalten. Der Handlungsbedarf hat sich aufgrund des fortgeschrittenen bauli-
chen Zustands der Strasse sowie der aktuellen Bautätigkeit im Projektumfeld kurz-
fristig ergeben. Mit der vorgesehenen Massnahme kann die Substanzerhaltung der 
Strasse langfristig gesichert und der zukünftige Unterhaltsaufwand reduziert wer-
den. 

Der Gemeinderat beantragt, dem Verpflichtungskredit in der Höhe von  
Fr. 170’000.– für die Sanierung der Erschliessungstrasse Loreto zuzustimmen.  

Hinweis  

Die Pläne «Situation 1:100, Massnahmen Strassenbau», «Situation 1:100, Massnah-
men Werkleitungen», «Situation 1:200, Massnahmen Sichtweiten» und «Querpro-
file 1:25» sind bei der Bauabteilung oder unter www.buerglen.ch einsehbar. 

  



Traktandum 5 
Ablage der Jahresrechnung 2025 der Einwohnergemeinde Bürglen 

Die Jahresrechnung 2025 schliesst bei einem Aufwand von Fr. 13’118’480.77 und ei-
nem Ertrag von Fr. 13’368’093.94 mit einem Ertragsüberschuss von Fr. 249’613.17 
ab. Das Budget rechnete mit einem Aufwandüberschuss von Fr. 407’700–. 

Nebst den planmässigen Abschreibungen von Fr. 368’397.30 erlaubte das ausseror-
dentlich gute Ergebnis zusätzliche Abschreibungen von Fr. 400’000.–. Somit schliesst 
die Erfolgsrechnung (operatives Ergebnis) um Fr. 1’057’313.17 besser ab als budge-
tiert. Der Ertragsüberschuss wird dem Bilanzüberschuss gutgeschrieben, sodass per 
31. Dezember 2025 ein Bilanzüberschuss von Fr. 3’967’638.65 resultiert, was zusam-
men ein Eigenkapital inkl. Fonds von Fr. 4’502’159.89 ergibt.  

Erfolgsrechnung 

Aufgrund der Mehrerträge von Fr. 1’224’393.94 schliesst das Ergebnis gegenüber 
dem Budget deutlich besser ab. Die wesentlichen Mehrerträge setzen sich wie folgt 
zusammen: 

 Direkte Steuern natürlicher Personen (Einkommens- und Vermögenssteuern, 
Quellensteuern) + Fr. 216’327.86 

 Ertragsanteile von Dritten (Anteil an Grundstückgewinnsteuern) + Fr. 315’619.30 

 Rückerstattungen (Rückerstattungen wirtschaftliche Hilfe, Rückerstattungen und 
Kostenbeteiligungen Dritter) + Fr. 87’940.54 

 Finanz- und Lastenausgleich (Beitrag aus Ressourcenausgleich, Beitrag aus Bevöl-
kerungslastenausgleich) + Fr. 69’783.– 

 Finanzertrag von öffentlichen Unternehmungen (Gewinnanteil ZAKU) 
+ Fr. 45’400.– 

 Beiträge von öffentlichen Gemeinwesen und Dritten (Schülerpauschale, Kan-
tonsbeiträge) + Fr. 32’397.10 

Der Aufwand ist um Fr. 567’080.77 höher ausgefallen als budgetiert. Die grössten 
Abweichungen sind: 

 Beiträge an öffentliche Gemeinwesen und Dritte (Beitrag Restfinanzierung Pfle-
geheime, wirtschaftliche Hilfe an Privatpersonen) + Fr. 504’245.85 

 Zusätzliche Abschreibungen (Zusätzliche Abschreibungen Hoch- und Tiefbauten, 
Fahrzeuge, Strassen, Wege, Mauern, übrige immaterielle Anlagen) 
+ Fr. 400’000.– 



 Dienstleistungen und Honorare (Projektierungen, Dienstleistungen Dritter, An-
teil Projekt Brickermatte 2030+) - Fr. 163’236.22 

 Baulicher und betrieblicher Unterhalt (Winterdienst, Unterhalt Strassenbeleuch-
tung, Unterhalt Liegenschaften) - Fr. 71’465.85 

 Material- und Warenaufwand (Signalisationen, Markierungen, Betriebs- und Ver-
brauchsmaterial) - Fr. 59’233.28 

 Abschreibungen Sachanlagen Verwaltungsvermögen (Planmässige Abschreibun-
gen Hoch- und Tiefbauten, Fahrzeuge, Strassen, Wege, Mauern) + Fr. 57’275.80 

 Entschädigungen an öffentliche Gemeinwesen (Beitrag Sonderschulunterricht in 
Sonderschulen, Schulgelder an andere Gemeinden) + Fr. 50’833.80 

 Nicht aktivierbare Anlagen (Anschaffung von Informatikgeräten, Anschaffung 
Hydranten) - Fr. 46’254 

 Spesenentschädigungen (Exkursionen, Schulreisen und Lager) - Fr. 24’617.85 

 Unterhalt Mobilien und immaterielle Anlagen (Unterhalt Apparate, Maschinen, 
Geräte, Fahrzeuge, Unterhalt Informatik) - Fr. 23’143.70 

Investitionsrechnung 

Die Investitionsrechnung verzeichnet Ausgaben von Fr. 1’083’255.70 und Einnah-
men von Fr. 66’159.40. Die Nettoinvestitionen liegen um Fr. 526’196.30 über dem 
Budget. Im Jahr 2025 wurden folgende Nettoinvestitionen getätigt: 

 Feuerwehr (Kantonsbeiträge und Rückerstattungen Dritter an die Ersatzbeschaf-
fung Motorspritze inkl. Anhänger) - Fr. 13’275.40 

 Freizeit (Anteil Sanierung Mehrzweckanlage Haldi, Anteil Freiraumkonzept Schä-
chenwald, Kantonsbeiträge) + Fr. 113’795.65 

 Gemeindestrassen (Sanierung Alter Klausenweg, Sanierung des Kirchplatzes, 
Kantonsbeiträge) + Fr. 794’004.55 

 Sonstige Transportsysteme (Amortisation Darlehen Luftseilbahn Schattdorf Haldi 
Projekt «7x24») - Fr. 13’000.– 

 Raumordnung (Erarbeitung Siedlungsleitbild) + Fr. 48’421.50 

 Wirtschaftliche Massnahmen Landwirtschaft (Beitrag Güterwege Riedlig-Port-
mattli-Stein-Plangg und Bieler-Vorder Bachli-Hinter Bachli) + Fr. 87’150.– 

Antrag 

Der Gemeinderat beantragt, die Jahresrechnung 2025 zu genehmigen.



 

Gesamtübersicht      

       

    
Rechnung 

2025 
Budget 

2025 
Rechnung 

2024 
Abweichung 

R 2025 - B 2025 

       

Erfolgsrechnung      
       

Betrieblicher Aufwand 12’358’545 12’203’900 11’634’337 154’645 1.3% 

Betrieblicher Ertrag 12’914’956 11’761’000 12’122’880 1’153’956 9.8% 

Ergebnis aus betrieblicher Tätigkeit 556’411 -442’900 488’543 999’311 -225.6% 

       

Finanzaufwand 38’270 39’000 44’103 -730 -1.9% 

Finanzertrag 131’472 74’200 131’815 57’272 77.2% 

Ergebnis aus Finanzierung 93’202 35’200 87’712 58’002 164.8% 

Operatives Ergebnis 649’613 -407’700 576’255 1’057’313 -259.3% 

       

Ausserordentlicher Aufwand 400’000 0 400’000 400’000  
Ausserordentlicher Ertrag 0 0 0 0  
Ausserordentliches Ergebnis -400’000 0 -400’000 -400’000   

Gesamtergebnis Erfolgsrechnung 249’613 -407’700 176’255 657’313 -161.2% 

       

Investitionsrechnung      
       

Investitionsausgaben 1’083’256 490’900 508’420 592’356 120.7% 

Investitionseinnahmen 66’159 0 115’909 66’159  
Nettoinvestitionen 1’017’096 490’900 392’511 526’196 107.2% 

       

Finanzierung      
       

Nettoinvestitionen -1’017’096 -490’900 -392’511 -526’196 107.2% 

Selbstfinanzierung 1’003’370 -81’700 885’651 1’085’070 -1328.1% 

Selbstfinanzierungssaldo -13’726 -572’600 493’140 558’874 -97.6% 

Selbstfinanzierungsgrad 98.7% -16.6% 225.6%     



 

Erfolgsrechnung gestaffelt nach HRM2 
    
   Rechnung Budget Rechnung 

    2025 2025 2024 

      
Betrieblicher Aufwand  12’358’545.72 12’203’900.00 11’634’336.67 

      
30 Personalaufwand  7’232’790.65 7’264’800.00 7’125’017.40 

31 Sach- und übriger Betriebsaufwand  1’824’495.12 2’223’100.00 1’715’861.12 

33 Abschreibungen Verwaltungsvermögen  368’397.30 322’900.00 309’710.50 

35 Einlagen Fonds und Spezialfinanzierungen  14’340.00 12’000.00 11’540.00 

36 Transferaufwand, Beiträge an Dritte  2’918’522.65 2’381’100.00 2’472’207.65 

      
Betrieblicher Ertrag  12’914’956.40 11’761’000.00 12’122’879.51 

      
40 Fiskalertrag  7’861’134.06 7’247’100.00 7’376’378.16 

41 Regalien und Konzessionen  144’219.55 142’400.00 142’831.80 

42 Entgelte  485’040.04 372’900.00 423’515.40 

45 Entnahmen aus Fonds und Spezialfinanzierungen  28’980.75 8’900.00 11’854.05 

46 Transferertrag, Beiträge von Dritten  4’395’582.00 3’989’700.00 4’168’300.10 

      

Ergebnis aus betrieblicher Tätigkeit  556’410.68 -442’900.00 488’542.84 

      
34 Finanzaufwand  38’269.65 39’000.00 44’103.00 

44 Finanzertrag  131’472.14 74’200.00 131’814.86 

      

Ergebnis aus Finanzierung  93’202.49 35’200.00 87’711.86 

      

Operatives Ergebnis  649’613.17 -407’700.00 576’254.70 

      
38 Ausserordentlicher Aufwand  400’000.00  400’000.00 

      

Ausserordentliches Ergebnis  -400’000.00  -400’000.00 

      

Gesamtergebnis Erfolgsrechnung  249’613.17 -407’700.00 176’254.70 

 

 

 



 

Bilanz 
    
    Per 31.12.2025 Per 31.12.2024 

    
1 Aktiven  7’565’437.28 8’468’086.48 

     
10 Finanzvermögen  4’078’825.28 5’230’173.48 

100 Flüssige Mittel und kurzfristige Geldanlagen  1’839’548.38 3’052’906.02 

101 Forderungen  774’081.97 690’238.80 

104 Aktive Rechnungsabgrenzungen  9’152.70 19’565.00 

107 Langfristige Finanzanlagen  57’042.23 68’463.66 

108 Sachanlagen Finanzvermögen  1’399’000.00 1’399’000.00 

     
14 Verwaltungsvermögen  3’486’612.00 3’237’913.00 

140 Sachanlagen Verwaltungsvermögen  2’139’412.00 1’894’913.00 

142 Immaterielle Anlagen Verwaltungsvermögen  22’900.00 5’700.00 

144 Darlehen Verwaltungsvermögen  117’000.00 130’000.00 

145 Beteiligungen, Grundkapitalien  1’207’300.00 1’207’300.00 

     
2 Passiven  -7’565’437.28 -8’468’086.48 

     
20 Fremdkapital  -3’063’277.39 -4’204’924.14 

200 Laufende Verbindlichkeiten  -821’356.29 -902’248.15 

204 Passive Rechnungsabgrenzung    -9’787.30 

205 Kurzfristige Rückstellungen  -47’824.25 -47’824.25 

206 Langfristige Finanzverbindlichkeiten  -2’000’000.00 -3’000’000.00 

208 Langfristige Rückstellungen    -36’011.00 

209 Verbindlichkeiten gegenüber Spezialfinanzierungen und Fonds im Fremdkapital  -194’096.85 -209’053.44 

     
29 Eigenkapital  -4’502’159.89 -4’263’162.34 

291 Fonds im Eigenkapital  -534’521.24 -545’136.86 

299 Bilanzüberschuss/-fehlbetrag  -3’967’638.65 -3’718’025.48 

 

  



Investitionsrechnung nach Funktionen 
        
               Rechnung 2025            Budget  2025            Rechnung 2024 

Konto Bezeichnung Ausgaben Einnahmen Ausgaben Einnahmen Ausgaben Einnahmen 

          

 Investitionsrechnung  1’083’255.70 66’159.40 490’900  508’420.00 115’909.50 

 Nettoinvestitionen   1’017’096.30  490’900  392’510.50 

          
1 Öffentliche Ordnung und Sicherheit    13’275.40   60’417.00 43’209.30 

          
150 Feuerwehr    13’275.40   60’417.00 43’209.30 
150.5030.02 Beitrag Löschwasserversorgung Neubau Reser-

voir Schrannen        

17’499.00 

 
150.5060.40 Ersatzbeschaffung Motorspritze inkl. Anhänger        42’918.00  
150.6310.00 Kantonsbeiträge    12’875.40    43’209.30 

150.6360.00 Rückerstattungen Dritter    400.00     

          
2 Bildung        45’291.65 13’050.00 

          
217 Schulliegenschaften        45’291.65 13’050.00 

217.5040.13 Neuer Velounterstand Zivilschutzanlage        45’291.65  
217.6300.00 Bundesbeiträge         13’050.00 

          
3 Kultur, Sport und Freizeit  124’935.65 11’140.00 150’400  21’625.50 22’850.20 

          
342 Freizeit  124’935.65 11’140.00 150’400  21’625.50 22’850.20 

342.5010.20 Beitrag Sanierung IVS-Weg Mätteli-Hinter Spiss        21’625.50  
342.5040.00 Anteil Sanierung Mehrzweckanlage Haldi  107’493.00   106’300    
342.5040.10 Anteil Freiraumkonzept Schächenwald  17’442.65   44’100    
342.6310.00 Kantonsbeiträge    11’140.00    7’752.35 

342.6360.00 Rückerstattungen Dritter         15’097.85 

          
6 Verkehr  822’748.55 41’744.00 285’500  319’211.60  

          
615 Gemeindestrassen  822’748.55 28’744.00 285’500  319’211.60  
615.5010.11 Sanierung Gosmertalweg 2. Bauetappe        230’011.60  
615.5010.13 Sanierung Alter Klausenweg  232’977.45   285’500    
615.5010.14 Sanierung des Kirchplatzes  589’771.10       
615.5060.02 Ersatzbeschaffung Gemeindefahrzeug Nissan 

King  
    

  
91’200.00 

 

615.6160.00 Rückerstattung Ersatzbeschaffung Gemeinde-
fahrzeug Nissan King        

-2’000.00 

 
615.6310.00 Kantonsbeiträge    28’744.00     

          
633 Sonstige Transportsysteme    13’000.00     
633.6450.00 Amortisation Darlehen Luftseilbahn Schattdorf 

Haldi Projekt "7x24"  
  13’000.00 

    

          
7 Umweltschutz und Raumordnung  48’421.50   55’000  50’589.15 36’800.00 

          
790 Raumordnung  48’421.50   55’000  50’589.15 36’800.00 

790.5290.00 Erarbeitung Siedlungsleitbild  48’421.50   55’000  50’589.15  
790.6310.00 Kantonsbeiträge         36’800.00 



 

          
8 Volkswirtschaft  87'150.00     11'285.10  

          
815 Wirtschaftliche Massnahmen Landwirtschaft  87'150.00     11'285.10  
815.5660.01 Beitrag Güterweg Acherberg        11'285.10  
815.5660.04 Beitrag Güterwege Riedlig-Portmattli-Stein-

Plangg und Bieler-Vorder Bachli-Hinter Bachli  
87'150.00   

    

 


